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Donnerstag, 28. Februar 2019  
in den Geschäftsräumen von KPMG  
Klingelhöferstraße 18  
10785 Berlin 

 Programm*

 9.30 Uhr  Begrüßung  
Frank Wiethoff  
Julia Kaub  
Prof. Dr. Andreas Beivers  
Annette Kennel

 9.45 Uhr  Prozessuale und fachliche Anforderungen 
an eine effiziente Notfallversorgung:  
Was können wir aus anderen Ländern lernen?  
Prof. Dr. med. Christoph Dodt

 10.15 Uhr  Gestaltung und Planung der Notfall ver-
sorgung 2.0: eine Aufgabe der Länder?  
Dr. med. Brigitte Wrede, MPH

 10.45 Uhr  Kaffeepause 

 11.15 Uhr  Wünsche der Kostenträger für die Zukunft 
der deutschen Notfallversorgung  
Johannes Wolff

 11.45 Uhr  Podiumsdiskussion  
Chris Foster-McBride

   Moderation:  
Stefan Friedrich 
Prof. Dr. Andreas Beivers 

 12.45 Uhr Ende der Veranstaltung und Get-together 

*Änderungen vorbehalten

Veranstaltungsinhalt

Aktuell weist die Notfallversorgung in Deutschland 
vielfältige Probleme und Ineffizienzen auf und steht 
daher im gesundheitspolitischen Fokus. Im ersten 
Schritt hat sich das Krankenhausstrukturgesetz der 
stationären Notfallversorgung angenommen. Viele 
weitere, vor allem intersektorale Aspekte für eine 
bessere Verzahnung der Versorgung über die Sekto-
rengrenzen hinweg und für eine wirksame Steuerung 
der Patienten fehlen jedoch noch. Die bestehenden 
Optionen zur effizienten, ganzheitlichen Reorganisa-
tion der Notfallversorgung – gerade auch im Vergleich 
zu anderen Ländern – wollen wir mit hochkarätigen 
Experten diskutieren.


